
A1656 [Juni ? ]

MEMORIALE1 [DER V KATH. ORTE IN ZUSAMMENHANG MIT DER GEMEIN-
EIDG. SCHIEDSKONFERENZ VOM 19 . APRIL - 14 . JUNI 1656
IN BADEN2 BETREFFEND DIE FRIEDENSVERHANDLUNGENNACH
DEM 1 . VILLMERGERKRIEG]

"Dass [ im Thurgau ] Messpriester eingesezt worden mit welchen die Pre-
dicanten abcuhren miiessen.



102/76H

[1 . ] Anno 1533 ist Zuo Suimeri [ =Sommeri ] ein Priester [ =Pfarrer ] ein¬

gesetzt 3 unnd A . ° 1551 [ wohl richtig 1561] 4 vom Landtvogt [ im

Thurgau , Hans Wegmann ] von Zürich starck dahin gearbeitet worden,

ein predicanten im Dorff unnd Gricht Sümeri einzuofüehren , hat aber
nichts erhalten.

ff 4 #
[2 . ] Anno 1565 Jst ein Priester Zuo Rumisshorn [ =Romanshorn ] sambt

dem Catholischen Gottsdienst eingefüehrt , und anstatt zweyer predi¬

canten 6 nur einer Zuo Sal [m] sach unnd Rumisshorn gestattet worden.

[3 . ] Eodem anno nachdemme Zuo Wuppenauw der Praedicant [Abraham Bla-
7 , » , , ,

rer ] entloffen , ist ein Mässpriester [ =Pfarrer Joachim Stabinger -

derselbe war dann vermutlich von 1572 - 1588 Dekan in Zug - ] dahin

gesezt worden.

[4. ] Anno 1567 ist Zuo Sitterdorf der Cathol . Gottsdienst wider einge-

führt , unnd A . 1624 [ vom Kollator Hans Walter von Hallwil ] ein

bestendiger Priester dahin gesezt worden , mit welchem der predicant

[Johann Keller 1625 ] abcuhren müessen 10 , unnd solche abcuhrung , von

welcher dem priester , unnd predicanten Jedem der halte theill der

[Pfarrjpfruondt getheilt worden , rechtlich ratificiert worden.

[5. ] Anno 1602 . Uff Joannis Baptistae [ gemeint ] an der [ am 30 . Juni

begonnenen ] Jahrrechnung zuo Baden [ - Stadt und Amt Zug war an die¬

ser nicht durch den hiefür in Frage kommenden Konrad III . Zurlauben

vertreten - ] 11  erkent , dass der Landtsfriden [ von 1531 ] in allen
17

seinen puncten bestähtet , unnd guodt erkent , hiemit auch den Ca¬

tholischen Zuogelassen sein solle , nach inhalt unnd vermög des

Landtsfridens Priester in allen Orten [ =Gemeinden , insbesondere des

Thurgaus ] , so Weit der Landtsfrid aussweist , Wan die heilige Mess

begehrt wird , uf Zuostellen ohne menigkliches ynred und Widerspre¬
chen .

[6 . ] Anno 1632 . Uff Martini [ =11 . November ] Zuo Baden ist denen von

Diessenhofen [ anlässlich der am 7 . November begonnenen Tagsatzung

der XIII Orte ? - Stadt und Amt Zug war an dieser u . a . auch durch

Beat II . Zurlauben vertreten - ] 13  neben anderem uferlegt ein prie¬
ster an des vertribnen statt Zuo ordnen . "

1) Dieses Memoriale trägt die Bezeichnung : "A . " . Im übrigen s . auch
AH 102/76 Anm. 1.

2 ) s . EA VI 1 , 330 (Nr . 181 ) . Stadt und Amt Zug war an dieser Tagsatzung
u . a . auch durch Beat II . Zurlauben vertreten.

3 ) ln Thurgovia Sacra II 131 wird das Jahr 1534 genannt . Der Neune des Pfar¬
rers ist nicht bekannt.

4 ) s . Häberlin/Sommeri 21f . Als Prädikant wirkte hier von 1557 - 1563 Meinrad
Begi , der aber von der Abtei St . Gallen , welche die Herrschaft in Somme-
ri innehatte , nicht akzeptiert wurde . Die Kollatur in Sommeri lag ihrer¬
seits in den Händen des Domkapitels Konstanz.

5 ) Laut Thurgovia Sacra II 104 wurde in Romanshorn aber erst 1568 wider ein
kath . Pfarrer eingesetzt ; dessen Name wird in der Pfarrerliste daselbst
109 nicht genannt ; in den gedruckten EA lässt sich der Handel nicht
nachweisen.



6) Auch bezüglich der genannten Prädikanten ln Salmaach und Romanahorn , das
eine Filiale von Salmaach war , bietet uns Sulzberger/Geistliche Thurgau
206 sowie 210 keine eindeutigen Informationen : 1566/67 ist in Salmaach
Benedikt Decker nachgewieaen . ob Decker 1565 Prädikant in Salmsach war,
iat ungewiaa . In Romanahorn amteten von 1561 - 1568 Georg Schwarz und von
1568 - 1573 ? Berthold Kohli als Prädikanten.

7) Während laut Thurgovia Sacra II 169 Blarer 1564 entlassen wurde,  nennt
Sulzberger/Geistliche Thurgau 175 als Entlassungsjahr 1563.

8) s . Thurgovia Sacra II 120f
9 ) Laut Thurgovia Sacra II 122 weilte aber erst ab 1625 ständig ein Pfarrer

ln Sitterdorf , nämlich von 1625 - 1633 Johann Wilhelmer.
10 ) s . EA V 2 , 1557 Art . 283 sowie Sulzberger/Geistliche Thurgau 166
11 ) s . EA V 1 , 608 (Nr . 474 ) 12 ) s . ev . ebenda 1360 Art . 340
13 ) s . EA V 2 , 719 (Nr . 611 ) . Allerdings findet sich in den gedruckten EA

über das nachgenannte Thema unter dieser Tagsatzung nichts verzeichnet.
Mit grosser Wahrscheinlichkeit liegt bezüglich der Jahrzahl und des Tag¬
satzungsortes ein Irrtum vor . Vermutlich ist damit die am 11 . November
1532 begonnene Tagsatzung im Thurgau gemeint . Hier wird tatsächlich er¬
wähnt , dass , da der Pfarrer von Diessenhofen während der Reformation
vertrieben worden sei , die V mitreg . kath . Orte die Einsetzung eines
neuen Pfarrers gefordert hätten , s . EA IV 1 b , 1429 (Nr . 766 ) , spez.
1432 p . Tatsächlich wurde laut Thurgovia Sacra I 72 Othmar Engeier im
Jahre 1525 vertrieben . 1533 erhielt Diessenhofen dann in Hans Sigg einen
neuen Pfarrer.

-  AH 102 , 235 rVon der gleichen Hand wie AH 102/76G
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